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Geben Sie mir lieber eine Flitspritze als
dieses Ding da I " Life

Lieber Nebi

Eine mir bekannte Dame ist soeben
in meinem Ferienort angekommen. Ich

begrüfje sie am Bahnhof mit den Worten:

«Jä, wo händ Sie Ihre Maa glaa?»
«Dä isch diheime» gab sie mir zur

Antwort, «zum Geld verdienel»
«Jä, und was mached Sie dänn da?»

fragte ich weiter.
»Hä, denk 's Geld uusgää» fönte es

zurück, « ich bin immer für Arbeitsteilig

gsii!» Hamei
»Meine Füße sind ruhebedürftig."

Söndagsnisse Strix

Gut blocmenisiert
ist halb rasiert I

Der Elektro-Rasierer blocmenisiert vor dem Rasieren. Rasieren mit Messer oder Klinge
verlangt blocmenisieren nach dem Rasieren. Der Apotheker, Drogist, Messerschmied, das

Fach-, Coiffeur- und Parfümeriegeschäft blocmenisiert Sie probeweise heute noch mit dem

Bloc-menl Sehen Sie sich das kleine Rasierwunder an! (Fr. 3.68.) Unvergleichlich feine
Hände mit Bloc-Mandel-Milk (Fr. 2.28); auch prima gegen hartnäckige Hautschuppen.
Carmen-Apotheke, Zürich 7, Klosbachsfr. 99, Manesse-Apofheke, Manessestr. 92, Zürich.

CASTILLON
COGNAC FIINE DEPUIS 1814

DÉPOSITAIRES: HENRY HUBER 6, CIE. ZURICH, TÉL.2325 00

^"""^ Tel. (064) 7 22 03

M
Ein gutes Mümpfli in der Sonne in Mumpf ist Trumpf I G. Hurt-Klein

Löwen-Garage Zürich
B. VELTIN. im Zentrum der Stadt, Löwenstraße 11/17 - TELEFON 253929

Tag- und Nachtbetrieb. Einstellen, Waschen, Schmieren. Reparaturen.

Wagen werden auf Wunach abgeholt und zugestellt. Einzelboxen.

iveizer um or
in Vers, Prosa und Zeichnungen

von Rodolphe Töpffer, Jeremias Gotthelf, Martin
Disteli, Gottfried Keller und andern.

336 Seiten mit 150 Illustrationen. In Leinen Fr. 8.

ATLANTIS VERLAG ZÜRICH

die amerikanische
Rasiercrème

BARBASOL
ohne Pinsel, ohne Seife

In den Fachgeschäften
wieder erhältlich

^T» Capitol", die gute, milde Orientcigarette von immer gleich¬
bleibender Qualität. Ihres großen Umsatzes wegen ist sie

außerordentlich günstig im Preis: 80 Cts. die 20 Stück!
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